
Staatliches Bauamt Traunstein

Bauvorhaben: Bundesstraße 588, Ausbau nördlich Reischach (Fuchsberg), Planfeststellung T

Tabelle 1: Gegenüberstellung Eingriff / Ausgleich und Ersatz (bezogen auf den Naturhaushalt)

Kon- Bau-km 1. Betroffener Bestand 1) Betroffene ein- Faktor Flächen- Zugeordnete Maßnahmen 3)

flikt 2. Beeinträchtigung 2) Fläche 3) schlägiger bedarf Ausgleich Ersatz Kurzbeschreibung

Nr. nicht Grundsatz Nr. Fläche Nr. Fläche

aus- aus- (MS vom

gleich- gleich- 21. 06. 93)

bar bar

ha ha ha ha ha

1 0+000 bis 1a) landwirtschaftliche Nutzfläche A1 a) A1: Entwicklung naturnaher Fließgewäs-

1+310 2) Versiegelung 1,58 3.1 0,3 0,47 0,27 ser-, Ufer- und Auenbiotope am 

b) Reischachbach

1b) Biotope Nr. 7742-09.8 und 7642-48.1 a) 0,49

2) mittelbare Beeinträchtigung 0,03 5.3 0,5 0,015 A2 a) A2: Entwicklung von Extensivgrünland und

0,90 Strukturanreicherung (Anlage von Seigen

Uferaufweitung an Fließgewässer) in der 

Innaue bei Neuötting (Gmkg. Raitenhart)

A3 b) A3: Anlage von Extensivwiesenstreifen

0,91 an der B 588

2 1+310 bis 1a) forstwirtschaftliche Nutzfläche a) A2: Anlage naturnaher Waldbestände

1+900 2) Versiegelung 0,83 3.2 1,0 0,83 A2 0,83 im Anschluss an bestehende Wald-

flächen

A1 a) A1: Neubegründung von naturnahen Wald-

0,69 beständen in der Innaue bei Neuötting

b) (Gmkg. Raitenhart) und im Alztal (Gmkg.

0,15 Gufflham)

Eingriff Kompensation



3 1+900 bis 1a) landwirtschaftliche Nutzfläche

3+218 2) Versiegelung 1,53 3.1 0,3 0,46

1,12 0,33 A1 wie wie Konflikt Nr. 1

1c) Biotop Nr. Ö6 b) Konflikt

2) Versiegelung und Überbauung 0,01 1.4 0,8 0,01 A3 Nr.

1

1c ) Biotope Nr. Ö6 a) A2

2) mittelbare Beeinträchtigung 0,03 5.3 0,5 0,015

Summe bzw. Übertrag

4,01

3,60

1,80

1,67

2,50

1,74

1) a) land- und forstwirtschaftliche Nutzung 2)         insbes. Versiegelung, sonstige 3) a) Lage außerhalb der Beeinträchtigungszone

b) kartiertes Biotop mit Nr. und Biotoptyp         Überbauung, mittelbare b) Lage innerhalb der Beeinträchtigungszone

c) sonstige Biotope, sofern sie den Kriterien der Biotopkartierung entsprechen         Beeinträchtigung

   (mit Angabe des Biotopschlüssels nach der Kartieranleitung)


